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Der unfreiwillige Humor
kommt gerne in Gazetten vor!

Glossen vom Mitarbeiter Göpf

Auch diese Verführungen des sfädfischen
Reffungskorps der Polizei lösfen reichen Beifall
aus.

Do sött de Fraueverein y-gryfe

£)et ßattoffelfäfer im Knsug?
Da hämmers mit dene pflanzliche Schtoff.
Mi byßts scho

Der wuchtigste aller Abenteuer-
Filme ist

TISfiBMilllftlli
Der Kampf zweier Männer um
dieselbe Frau, in der dürrischen
Hitze von Honduras

Ein feuchtiger Regen wäre sicher willkommen
gewesen.

Bäckereien bewilligt daa Kriegswirtschaftsamt,
unter gewissen Bedingungen eiserne
Brennholzreserven anzulegen.

Empfehlenswert sind T-Balke und Tramschiene.

(Ein XteribntL Diefer Xoge fpajierte icf)
gegen ben ©mgigodj unto bem Ääfenber$roa(b
ju. Shilf einer 23anf fufj ein älterer SDlann, ber
gum 3nüni fein 23rot mit Ääfe oeraehrte, an
fid) nichts 35efonJber*s. 2Bas mid) afoer über*
rafd)te, u>ar ein icfyhôrndjen, bas fid) su bem
DJSaune gefeilte unt> îms ber biebere 2Ipp«n=
3eIIer mit Hüffen fütterte, We if>m bas poffier*

ü^e^ierchen^mit
bem bufdugen <Sdm>anA ous

Das Eiohhörnli het e langi Schpys-Röhre

Zu kaufen gesucht

kl. Restaurant
für zirka zwei Stück Grossvieh.
Offerten unter Chiffre AH 4183.

Sind die Chüeh soo am Suufe
underworfe

Der Sßerhaftete beging erft l&jährig 2Bed>
(elfälffhungen urab rourbe besroegen mit 5 unt)
8 ïDlonaten gucfofbaus beftraft.

Hett en d'Hebamm scho solle lehre

Ein großer, schöner und erlebnisreicher
Filmf der uns ganz erfüllt und der bald
und lange in aller Munde sein wird.

Ich ha Pralinee lieber!

Die Film-Sensation von 1941

nach dem weltberühmten Roman, den
Millionen förmlich verschlungen haben.

Gits drum sovill Magechranki

Herr sucht möbliertes

Zimmer
mit Waschgelegenheit an fließendem

Wasser. Ausk. bei der Exp.

Möcht de Herr nüd lieber es
Zelt amené Bach?

Hamsterfäßli
Grofje von 10 100 Liter Inhalf, mit Patentdeckel

und Metall-Verschlufj, zum
Aufbewahren sämtlicher Lebensmittel sowie
Wollsachen und verderblichen Gegenständen.

De Hamsterer (oder d'Hamsteri) hät au no
drin bequem Platz.

Lagerhaus
hat noch Platz in Keller und
überirdischen Trocken-Laqerräumen. An-
schluhgeleise und Warenaufzüge.

Hät de Besitzer en Vertrag mit em Petrus
abgschlosse

2Bäbrenb ber nacfymittägfttbeu ßanibsge=
meinbe gefeilte fid) ju ben SBtttroirfenèen aud)
ein SBloctflötenoidjefter aus ffnobert foroie eine

ïracbtengruppe

I welere Geged lyt Knaben

Gesundheitshalber zu verkaufen

Holzsägerei
mit gut laufendem

Café

Gits do Mohrechöpf us Sägmehl

Trotz solcher Freigebigkeif und obwohl er sich
nie recht um seine Einkünfte gekümmert,
hinterlieh Brahms seiner Haupterbin, der Wiener
Gesellschaft der Musikfreunde, ein Vergnügen
von 400000 Mark.

Für Brahms ein teures
billiges Vergnügen

für die Erben ein

Zürich

¦jelophon « *°

2Iirrt TOontagnacf/mitta'g um 15.45 Uhr ift ein
r>on Sern nrad) Xhun fahrenber ©üterjug bei
ber 2tusfiaf)rt aus ber Station ÜRünfingen in*
folge ^ffjfrnihriKfji'q eines flii^nnWjrbprr 2Ba=

gens eutgieift. Die (Enitgteifuttg gefrbat) im 2Iu«
genblirf, als ein r>on Xbun nad) SSern fwbreniber
©üterjiifl auf bem anbern ©eleife freute.

Wo ist die Zensur

Kursaal Casino Baden
bei Zürich

Spielsaal\ Bar Dancing
Terrasse - Gartenrestaurant
Dîner - Souper et à la carte

ïKatto!itcrmt$v
3n 2In!betrad)t ber 9fii'vhingw,rie ber neuen

©eifen= unb Xejtiltarten roerben btefelben nur
an Srroad>fene abigegeben.

Die ©emeinbefanalei.

Der Amtsschimmel liefert dem «Duden'
neue Wörter!

ÖS

22


	Der unfreiwillige Humor kommt gerne in Gazetten vor!

